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Neu im Programm

DEMNÄCHST IN UNSEREN KINOS
PARFÜM DES LEBENS ab 19. August 

In seinem zweiten 
Kinofilm porträtiert 
der französische Autor 
und Regisseur Grégory 
Magne die aufkeimen-
de Freundschaft und 
Sympathie zwischen 
einem gebeutelten 
Chauffeur und seiner 
eigenwilligen Kundin in 

lebensnaher Manier. Grégory Montel und 
Emmanuelle Devos spielen die Figuren mit 
einnehmender Intensität. So ist „Parfum 
des Lebens“ weit nüchterner und sub-
tiler als der blumige deutsche Verleihtitel 
erwarten lässt. (programmkino.de)
THE FATHER  ab 26. August 

Ein 81-jähriger, allein in 
seiner Londoner Woh-
nung lebender Mann 
wehrt sich gegen die 
Betreuerinnen, die seine 
Tochter für ihn organi-
siert. Das Gefühl, noch 
immer allein zurechtzu-
kommen, weicht jedoch 

einer wachsenden Unsicherheit, als unbe-
kannte Personen bei ihm auftauchen und 
ihn mit Behauptungen konfrontieren, die 
seiner Wahrnehmung gänzlich widerspre-
chen. Eine Verfilmung des preisgekrönten 
Theaterstücks „Le père“ (Vater) über die 
Perspektive eines demenzkranken alten 
Mannes, mit [einem nachdrücklich auf-
spielenden] Anthony Hopkins in der Haupt-
rolle. (filmdienst)

DIE BEKENNTNISSE 
DES HOCHSTAPLERS 
FELIX KRULL   ab 2. 
September Thomas 
Manns Roman wurde 
schon mehrfach ver-
filmt. Detlev Buck ließ 
sich davon aber nicht 
abschrecken und mach-

te sich – zusammen mit Erfolgsschriftstel-
ler Daniel Kehlmann als Co-Autor - daran, 
eine neue Version der Geschichte eines 
jungen Mannes und Frauenschwarms, der 
für den gesellschaftlichen Aufstieg fast 
alles tut, abzuliefern.  
DER ROSENGARTEN VON MADAME 
VERNET ab 9. September 

In dieser französischen 
Komödie versucht eine 
passionierte Rosenzüch-
terin die Geschäfte der 
Familien-Gärtnerei wie-
der anzukurbeln. Dafür 
schreckt sie auch vor 
kriminellen Mitteln nicht 

zurück. „Der Rosengarten von Madame 
Vernet“ entführt mit malerischen Impres-
sionen und erhabenen Bildern aus dem 
Burgund in die Welt der Rosenkreati-
on. Pierre Pinauds („Sag, dass du mich 
liebst“) neuestes Werk ist aber mehr als 
ein simpler, leicht zu konsumierender 
Wohlfühl-Film, da er auch ernste Töne 
anklingen lässt und komplexe Themen 
wie Selbstfindung, elterliche Verantwor-
tung und die Angst vor sozialem Abstieg 
berücksichtigt. (programmkino.de)

DREAM HORSE 
Mit originellen Charakteren, viel Humor 
und tollen Dialogen ist der Film ein echtes 
Kino-Highlight, nicht nur für Fans von Pfer-
den und BritComs. Rund um die wunderba-
re Toni Collette in der Hauptrolle entspinnt 
sich eine märchenhafte Komödie über 
walisische Provinzstädter, die gemeinsam 
ein Rennpferd züchten, mit dem sie die 
Profiszene aufmischen. Ein Kampf der 
Kleinen gegen die Großen, Arm gegen 
Reich, sehr amüsant und very British. 
Jan (Toni Collette) fristet tagsüber ein 

Leben als Kassiererin, während 
sie abends als Barkeeperin im ört-
lichen Pub aushilft. Aufregend ist 
ihr Leben schon lange nicht mehr: 
Die Kinder sind aus dem Haus und 
ihr Mann Brian (Owen Teale) ist 
kaum noch vom Fernseher weg-
zukriegen. Doch einen kleinen 
Traum hat Jan noch: Sie will in 
ihrem walisischen Dorf ein Renn-
pferd züchten. Mit sehr wenig Geld 
und ohne Erfahrung überzeugt Jan 
ihren Mann und den Buchhalter 
Howard (Damian Lewis) von ihrer 
Sache. Das Trio gründet ein Syn-
dikat, das die Kosten für das Pferd 
untereinander teilt. Doch es dau-
ert nicht lange und sie muntern 
mit ihrer Begeisterung die gesam-

te Nachbarschaft dazu auf, ihre ohnehin schon geringen Einkünfte zu 
teilen, um ein Pferd zu schaffen, dass es mit der Elite aufnehmen kann. 
Während das Rennpferd „Dream Alliance“ in den Ranglisten immer wei-
ter aufsteigt, treten Jan und die Dorfbewohner in einem Rennen um die 
nationale Meisterschaft gegen die Rennelite an.

R: Euros Lyn. D: Toni Collette, Damian Lewis, Owen Teale, Joanna Page. 
Großbritannien 2020, FSK: ab 6, 114 Min., Erstaufführung!

FABIAN ODER DER GANG  
VOR DIE HUNDE
Der engagierte Regisseur Dominik Graf spielt gern 
nach eigenen Regeln. Das beweist auch seine Adap-
tion von Erich Kästners 1931 erschienenem Berlin-
Roman. Sein meisterhaftes dreistündiges Sittenge-
mälde der Weimarer Republik fasziniert nicht zuletzt 
mit atemlosem Formalismus. Historische Archivauf-
nahmen und Split-Screen-Bilder treffen auf schnell 
geschnittene Szenen, gedreht mit perfekt bewegter 
Kamera. Die Geschichte eines Moralisten, der auf 

den Sieg der Anständigen wartet, an den er selbst nicht mehr glaubt, schlägt 
geschickt Brücken zur Gegenwart. Hauptdarsteller Tom Schilling verkörpert 
den „Helden auf verlorenem Posten“ mit beeindruckender Präsenz. (pro-
grammkino.de) „Mit seiner Kästner-Verfilmung „Fabian oder Der Gang vor 
die Hunde“ gelingt Dominik Graf ein ganz großer Wurf – ein Film über die 
letzten Jahre der Weimarer Republik, über die Liebe und die Moral, 
der damals spielt und doch ganz von heute ist.“ (filmstarts)
B/R: Dominik Graf. D: Tom Schilling, Saskia Rosendahl, Albrecht Schuch, Meret Becker, Aljoscha 
Stadelmann, Michael Wittenborn, Anne Bennent. FSK: ab 12, 186 Min., zweite Woche!

WER WIR SIND UND WER WIR WAREN
Grace (Annette Bening) und Edward (Bill Nighy) sind 
seit 29 Jahren verheiratet und führen ein ruhiges 
Leben im Städtchen Seaford an der Südküste Eng-
lands in einem Haus voller Bücher und Artefakte, 
die sich im Laufe ihrer Ehe angesammelt haben. Auf 
Wunsch seines Vaters erklärt sich ihr Sohn Jamie 
(Josh O‘Connor) bereit, aus London in seine Heimat 
zu kommen, um sie für das Wochenende zu besu-
chen. Während Grace am Sonntagmorgen in der Kir-
che ist, eröffnet Edward Jamie den wahren Grund für 

seine Einladung: Er plant, Grace noch am gleichen Tag zu verlassen... 
HOPE GAP B/R: William Nicholson. D: Annette Bening, Bill Nighy, Josh O‘Connor. GB 2019, FSK: ab 6, 101 Min., 
dritte Woche!

DER RAUSCH
Das dänische Dream-Team endlich wieder vereint: In 
der berührenden Tragikomödie um einen hochpro-
zentigen Selbstversuch lässt Regisseur Thomas Vin-
terberg (DAS FEST, DIE JAGD) seinen Ausnahmestar 
Mads Mikkelsen auf der Suche nach Erfüllung und 
Lebensfreude zu berauschter Höchstform auflaufen. 
Früher war Martin Lehrer aus Leidenschaft – heute 
sind nicht nur die Schüler von seinem fehlenden 
Enthusiasmus gelangweilt, auch in Martins Ehe ist 
die Luft raus. Seinen drei Freunden, die am selben 

Gymnasium unterrichten, geht es nicht viel besser. Bei einer angeheiterten 
Geburtstagsrunde diskutieren sie die Theorie eines norwegischen Philo-
sophen: Nach dieser ist ein Mensch nur mit einem erhöhten Alkoholgehalt 
im Blut zu Bestleistungen fähig. Solch eine gewagte These muss überprüft 
werden. Die vier beschließen den Selbsttest zu machen und während der 
Arbeit einen bestimmten Pegel zu halten. DER RAUSCH begeistert als glän-
zend inszenierte und gespielte schwarze Tragi- und Buddykomödie über die 
sozialen und gesundheitlichen Gefahren des Alkohols.
DRUK B/R: Thomas Vinterberg. D: Mads Mikkelsen, Thomas Bo Larsen, Lars Ranthe, Magnus Millang. Däne-
mark 2020, FSK: ab 12, 117 Min., vierte Woche!

NOMADLAND
Nach dem wirtschaftlichen Zusammenbruch 
einer Stadt im ländlichen Nevada, durch den 
sie selbst alles verloren hat, packt die 60-jäh-
rige Fern ihr Hab und Gut in ihren weißen Van 
und macht sich, ohne eine bestimmte Richtung 
oder ein bestimmtes Ziel im Auge zu haben, 
auf den Weg, um als moderne Nomadin im 
Westen der USA ein Leben außerhalb der kon-
ventionellen Gesellschaft zu erkunden. „Das 
empathische, überwiegend mit Laien besetzte 
Frauenporträt lenkt den Blick auf sozial mar-
ginalisierte Menschen und lebt von der durch 
sorgfältige Recherche hergestellten Authen-

tizität. Mitfühlend, aber nie sentimental erforscht der Film die schwieri-
gen Lebensumstände seiner Figuren und betont zugleich ihre Stärke und 
Würde.“ FILMDIENST
B/R: Chloé Zhao. D: Frances McDormand, David Strathairn, Gay DeForest, Patricia Grier. USA 2020, FSK: ab 0, 
108 Min., siebente Woche!

SOMMERREBELLEN
Jonas (11) wünscht sich nichts mehr, als 
in den Sommerferien zu seinem coolen 
Opa Bernard in die Slowakei zu fahren. 
Durch eine List lässt sich Jonas von Bernard auf 
halber Strecke abholen. Der lang erwünschte 
Sommer bei Opa kann beginnen. Doch Opa ist 
nicht mehr so, wie ihn Jonas in Erinnerung hat. 
Von der erhofften Zeit voller Spaß und Action ist 
auch nach 3 Tagen nichts zu merken. Als sich 
Jonas mit dem Nachbarskind Alex anfreundet, 
hecken die beiden einen verrückten Plan für Opa 

aus: ein neues Hobby, eine neue Frau oder ein neuer Job muss her!
B/R: Martina Saková. D: Elias Vyskocil, Pavel Novy, Liana Pavlikova. Deutschland/Slowakei/Tschechische 
Republik, FSK: ab 6, 94 Min., zweite Woche! Kinderkino: 7,00 Euro für Klein und Groß!

CATWEAZLE
Es ist das Jahr 1020 als der Hexenmeister Catweazle (Otto Waal-
kes) vor den barbarischen Normannen fliehen muss. Mit dem 
Zauberspruch „Salmei, Dalmei, Adomei!“ will er sich auf und 

davon machen, doch das geht gehörig schief: 
Catweazle landet mitten im Deutschland der 
Gegenwart! Er trifft auf den 11-jährigen För-
stersohn Benny (Julius Weckauf), der Mitleid 
mit dem komischen Mann hat und ihn bei 
seinen Eltern versteckt. Die moderne Welt 
hält für den Zauberer und seine Kröte Kühl-
walda einige Überraschungen bereit, von der 
Glühbirne über Toiletten bis hin zu Ampeln 
und Autos. Die Erfindungen der Moderne 
schockieren ihn, üben aber auch eine merk-
würdige Faszination auf ihn aus. Quelle: 
FILMSTARTS
R: Sven Unterwaldt. B: Claudius Pläging, Otto Waalkes, Bernd 
Eilert D: Otto Waalkes, Henning Baum, Julius Weckauf, Katja 
Riemann. Deutschland 2021, FSK: ab 0, 96 Min., siebente Woche! 
Kinderkino: 7,00 Euro für Klein und Groß
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   FILM DO FR SA SO MO DI MI

DREAM HORSE 20.00 20.00 20.00 20.00 20.00 20.00 20.00

FABIAN 16.00 16.00 16.00 16.00 16.00 16.00 16.00 
 19.30 19.30 19.30 19.30 19.30 19.30  

DER RAUSCH 17.00 17.00 17.00 17.00 17.00 17.00 17.00 
 20.40 20.40 20.40 20.40 20.40 20.40 20.40

NOMADLAND 17.30 17.30 17.30 17.30 17.30 17.30 17.30

WER WIR SIND UND WER WIR WAREN    15.20 15.20      

CATWEAZLE     14.00 14.00      

SOMMERREBELLEN     14.30 14.30      

?!?SNEAK_PREVIEW?!?             21.00

 Diese Vorstellungen laufen im Original mit deutschen Untertiteln!
Wir öffnen 20 Minuten vor Beginn der ersten Vorstellung.

IM RAVENSBERGER PARK
lichtwerk

LICHTWERK EINTRITT

Bielefelder Kino-Pass 18,00 € | 12 Monate gültig | Ermäßigung 2,00 €

Di-So: Normal 11,50€ / Ermäßigt 9,00€ / Kino-Pass 9,50€ / Ermäßigt+Kino-Pass 7,00€ / 
Kind (bis 14Jahre) 7,00€ | Kino für Anfänger 5,50€ | Montag: Normal 8,00€, Kind 7,00€ / 

Überlängenzuschläge ab 130 Min.
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Soziologie | Philosophie | Psychologie | Ökonomie 
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 Feminismus | Schwullesbische Literatur
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T I P P  D E R  W O C H E

Nr.07

 Es ist wieder so weit: 

 Das Kinderfilmfest   
 steht vor der Tür. 

 Vom 10. bis zum 17. Oktober heißt es  
 wieder Filme gucken, an Workshops teil-
nehmen, hinter die Kulissen schauen und vor allem, 
jede Menge Spaß haben. Für die diesjährige Kinderjury 
suchen wir 8 begeistere Filmegucker*Innen im Alter  
bis 14 Jahren. Schnappt euch die Bewerbungsflyer  
an unseren Kinokassen, schreibt eine Geschichte und 
werdet Teil unseres großartigen Festivals.

IN DEN HERBSTFERIEN: 10. - 17.10.21

Sneak-Preview | Mi 18.8.

lichtwerk 21.00

Bielefelder 
KinderfilmFest
2021

33.
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Neu im Programm

PROMISING YOUNG WOMAN        ab 19. 
August    Von Cassie 
(Carey Mulligan) hieß 
es immer, sie sei eine 
v i e lv e r s p re c h e n d e 
junge Frau. Aber jetzt 
findet man sie öfter 
abends vermeintlich 
betrunken in einer Bar. 
Welcher Mann erwartet 
da noch etwas von ihr 

– außer leichte Beute zu sein? Ein fataler 
Irrtum … Provokativ und makaber geht es 
zu in Emerald Fennells Regie-Debüt, in 
dem sich eine ehemalige Medizinstuden-
tin an Männern rächt, die Frauen in Not 
ausnutzen. Die wild-ungezügelte Thril-
ler-Dramödie ist ein erfrischend unalltäg-
licher filmischer Rachetrip, der mit seiner 
auffallenden Farbgebung berauscht und 
dessen selbstbewusster, derber Humor im 
Gedächtnis bleibt.
GUNDA ab 19. August Ferkel im Glück 
– und ein Bauernhof als friedliche Hei-
mat: Viktor Kossakowsky (AQUARELA) 
zeigt in fein komponierten meditati-
ven Schwarzweiß-Bildern das Landle-

ben aus Sicht von 
Haus- und Hoftieren. 
Es gibt weder Musik 
noch Kommentare, 
und Menschen spie-
len keine Rolle. Der 
scheinbare Minimalis-
mus formt sich schnell 
zu einer verblüffenden 

und enorm wirkungsvollen Bildsprache, 
die einerseits visuelle Meisterschaft und 
andererseits die starke Zuwendung zu den 
gezeigten Tieren und generell zum Leben 
offenbart. Ganz ohne offenen Appell und 
ohne direkte Ansprache wird der Film auf 
diese Weise zum Bekenntnis für die fried-
liche Koexistenz zwischen Mensch und 
Natur. - Ausgezeichnet beim 28. Filmfest 
Hamburg im Herbst 2020 mit dem Publi-
kumspreis. (programmkino.de)
DER HOCHZEITSSCHNEIDER VON 
ATHEN ab 26. August   Die liebens-

werte Komödie entfaltet 
ihren Zauber erst nach 
und nach, ähnlich wie ein 
kleiner Diamant, der im 
richtigen Licht zu strahlen 
und zu funkeln beginnt. 
Obwohl die Geschichte 
vom menschenscheuen 
Herrenschneider, der sein 

Leben neu sortieren muss, auf den ers-
ten Blick eher unspektakulär wirkt, wird 
sie doch immer sympathischer. Wie der 
scheue Nikos einen Neuanfang als Desig-
ner von Hochzeitskleidern wagt, macht ihn 
schließlich zum Helden, dem alle Herzen 
zufliegen. Mit einem Hauch von surrealem 
Humor, der manchmal an Mr. Bean oder 
an den unsterblichen Monsieur Hulot erin-
nert, findet Sonia Liza Kenterman für die 
Visualisierung ihres Kinodebüts ihren ganz 
eigenen Stil: ideenreich, elegant und wun-
derbar passend zu ihrer optimistischen 
wie auch originellen Geschichte.

DEMNÄCHST IN UNSEREN KINOS

NAHSCHUSS 
Regisseurin Franziska Stünkel hat die 
Geschichte eines Mannes fiktionali-
siert, der unversehens für die Staats-
sicherheit der DDR tätig wird, aber an 
diesem System zerbricht. Sie basiert 
auf dem Leben von Dr. Werner Teske, 
der 1981 der letzte Mensch in der DDR 
war, der zur Todesstrafe verurteilt 
wurde. Sehenswert - nicht nur wegen 
Lars Eidingers intensiver Darstellung 
der Hauptfigur!
In der DDR lässt es sich für den beken-
nenden Kommunisten Franz Walter 

(Lars Eidinger) gut leben. So 
kommt es für ihn wie gerufen, 
als er nach seiner Promoti-
on an der Berliner Humboldt 
Universität ein Jobangebot 
beim Auslandsnachrichten-
dienst des Arbeiter- und Bau-
ern-Staats erhält. Der Job 
bietet viele Vorzüge, also lässt 
er sich blenden und wird Teil 
des Geheimdienstes. Gemein-

sam mit seiner Freundin Corina (Luise 
Heyer) genießt er fortan das angeneh-
me Leben und findet in seinem Vor-
gesetzten Dirk (Devid Striesow) sogar 
einen neuen Freund und Mentor. Wo 
es in seiner Tätigkeit anfangs nur um 
reine Informationsbeschaffung geht, 

verlangen die Aufträge nach und nach immer mehr von Franz und er ist 
gezwungen, zu Mitteln zu greifen, die er nicht mehr mit seinem Gewis-
sen vereinbaren kann. Gerade als er sich auf dem Höhepunkt seiner 
Karriere befindet, kommen ihm moralische Zweifel an seiner Tätigkeit 
und er will aussteigen. Doch im Netz aus Unterdrückung, Erpressung 

und Befragung ist er Opfer und Täter zugleich und 
es gibt für ihn kein Entkommen...
B/R: Franziska Stünkel. D: Lars Eidinger, Devid Striesow, Luise 
Heyer,  Deutschland 2021, FSK: ab 12, 116 Min, Erstaufführung!

FALLING 
Nach drei Oscar-Nominierungen will Viggo Morten-
sen zeigen, dass er mehr im kreativen Köcher hat 
und wirft als Autor und Regisseur seinen Hut in den 
Ring. Er spielt den sensiblen, schwulen Sohn, des-
sen autoritärer Vater seine sexuelle Orientierung nie 
akzeptierte. Die zunehmende Demenz steigert die 
Schroffheit des sturen Alten und bringt die Geduld 
seiner Angehörigen bis an die Grenzen. Mit psycho-
logischer Präzision entwickelt Mortensen ein enorm 

bewegendes, gänzlich kitschfreies Drama, das unter die Haut geht - 
da könnte glatt die nächste Oscar-Nominierung winken.
B/R: Viggo Mortensen. D: Viggo Mortensen, Lance Henriksen, Laura Linney, David Cronenberg. DK/
GB/CDN 2020, FSK: ab12, 113 Min., Erstaufführung!

ABSEITS DES LEBENS
In ihrem Regiedebüt in Sachen Langfilm spielt Robin Wright auch die Haupt-
rolle einer Frau, die einen großen Verlust erlitten hat und sich daraufhin in 
eine kleine Hütte in Wyoming zurückzieht, um für sich zu sein. Doch sie hat 
nicht mit der Unbill der Natur gerechnet und braucht die Hilfe eines Jägers, 
um zu überleben. Grandiose Landschaftsaufnahmen, ein stilles 
Spiel, ein beeindruckender Film. (programmkino.de)
LAND R: Robin Wright. D: Robin Wright, Demian Bichir, Kim Dickens. USA/Kanada 2021, FSK: ab 6, 
90 Min., zweite Woche!

KAISERSCHMARRNDRAMA 
Hollywood in Bayern - der stets lässig gran-
telnde Dorfsheriff Franz Eberhofer avanciert 
endgültig zum bayrischen James Bond. Was will der 
Fan der Kultkrimis nach der Vorlage von Bestsel-
lerautorin Rita Falk noch mehr. Auch in der siebten 
Verfilmung begeistert das brillante österreichisch-
bayerische Dream-Team mit unwiderstehlich, der-
ben Charme und schrägem Witz. Sex und Crime in 
Niederkaltenkirchen halten den launigen Antihelden 
auf Trab. (programmkino.de)

Eberhofer (Sebastian Bezzel) steht vor pikanten Ermittlungen. Denn zum 
Kreis der Verdächtigen zählen diesmal seine alten Spezln Simmerl und 
Flötzinger. Als ein zweites Mordopfer auftaucht verliert er den Fall gar an 
Nora Waldstätten, seine Erzfeindin „Thin Lizzy“. Doch neben der stocksteif 
schneidigen Kommissarin aus Landshut hat ihn Lisa Potthof als langjäh-
rige On-Off-Freundin Susi am Wickel. Seinem geliebten Saustall droht die 
Abrissbirne.
B/R: Ed Herzog. D: Sebastian Bezzel, Simon Schwarz, Lisa Maria Potthoff, Enzi Fuchs, Eisi Gulp, Nora Wald-
stätten. FSK: ab 12, 96 Min., zweite Woche!

NEBENAN 
Er trat in über 70 Filmen auf, nun wagt sich 
Daniel Brühl, 42, mit „Nebenan“ hinter die 
Kamera - und spielt zugleich die Hauptrolle an der 
Seite von Peter Kurth. Ausgedacht hat sich das clevere 
Eckkneipen-Kammerspiel um Gentrifizierung, Eitelkei-
ten und Wendeverlierer der Erfolgsautor Daniel Kehl-
mann. So gelungen dessen Pointen, so überzeugend 
gerät die Inszenierung des Jungfilmers. Brühl und 
Kurth spielen traditionell schon gut, aber als Duo sind 

sie eine absolute Wucht. (programmkino.de) Daniel soll in London für einen 

amerikanischen Superheldenfilm vorsprechen. Auf dem Weg zum Flughafen 
macht er in seiner Stammkneipe Halt. An der Theke sitzt ein fremder Mann: 
Bruno verwickelt Daniel in einen Smalltalk. Er kennt nicht nur alle Filme des 
Schauspielers, er kennt sich auch erschreckend gut in Daniels Privatleben 
aus. Mit jeder Minute dieses seltsamen Gesprächs wächst Daniels Verwun-
derung. Und seine Angst.
R: Daniel Brühl. B: Daniel Kehlmann. D: Daniel Brühl, Peter Kurth. Deutschland 2021, FSK: ab 12, 94 Min., 
fünfte Woche! 

ICH BIN DEIN MENSCH
Die romantische Komödie „Ich bin dein Mensch“ kon-
frontiert die sehr eigenständige Forscherin Alma mit 
einem humanoiden Roboter als Partner. Alma (Maren 
Eggert) ist Wissenschaftlerin am berühmten Pergamon-
Museum in Berlin. Um an Forschungsgelder für ihre 
Arbeit zu kommen, lässt sie sich zur Teilnahme an einer 
außergewöhnlichen Studie überreden. Drei Wochen 
lang soll sie mit einem ganz auf ihren Charakter und 
ihre Bedürfnisse zugeschnittenen humanoiden Roboter 

zusammenleben. Ein kluger Film über eine unabhängige Frau von heute. 
Maren Eggert wurde für ihre darstellerische Leistung mit dem Silbernen 
Bären ausgezeichnet.
B/R: Maria Schrader. D: Maren Eggert, Dan Stevens, Sandra Hüller, Hans Löw. FSK: ab 12, 108 Min., siebente Woche!

ALLES IST EINS. AUSSER DER 0.
Sie sind Aktivisten, Spione, Genies: Ohne die Hacker 
schiene uns die schöne bunte, digitale Informationsge-
sellschaft als bestmögliche aller Welten. Sie sind die 
Aufklärer, die der blinde Glaube an die mehr oder weni-
ger sozialen Netzwerke nötig hat. ALLES IST EINS. AUS-
SER DER 0. erzählt die Geschichte des Chaos Computer 
Club (CCC) als eine Geschichte digitaler Subversion: 
vom exklusiven Club zu einer Instanz, die heute bei allen 

Fragen der Netzpolitik zu Rate gezogen wird. Der Dokumentarfilm von Klaus 
Maeck und Tanja Schwerdorf setzt der bekanntesten deutschen Hackerver-
einigung ein stilsicheres, kraftvolles und würdiges Denkmal.
B/R: Klaus Maeck, Tanja Schwerdorf. Mit Peter Glaser, Wau Holland, Linus Neumann u.a. Deutschland 2020, 
FSK: ab 6, 96 Min., zweite Woche!

Nr.07

   FILM DO FR SA SO MO DI MI

NAHSCHUSS 18.30   18.30 18.30     18.30 
 21.00 21.00 21.00   21.00 21.00  

FALLING 20.00 20.00 20.00 20.00 20.00 20.00 20.00

KAISERSCHMARRNDRAMA   17.30           
   18.00 18.00 18.00   18.00 18.00 
 20.30   20.30 20.30 20.30 20.30 20.30

NEBENAN 17.30   17.30 17.30 17.30 17.30 17.30

ICH BIN DEIN MENSCH   16.15 16.15 16.15   18.30   

ALLES IST EINS. ... 18.00       18.00    

ABSEITS DES LEBENS   18.30   21.00  18.30   21.00

SHAKESPEARE'S ROMEO & JULIET   20.30

 Diese Vorstellungen laufen im Original mit deutschen Untertiteln!
Wir öffnen 20 Minuten vor Beginn der ersten Vorstellung.

T I P P  D E R  W O C H E

KAMERA EINTRITT

Bielefelder Kino-Pass 18,00 € | 12 Monate gültig | Ermäßigung 2,00 €

Di-So: Normal 11,50€ / Ermäßigt 9,00€ / Kino-Pass 9,50€ / Ermäßigt+Kino-Pass 7,00€ / 
Kind (bis 14Jahre) 7,00€ | Kino für Anfänger 5,50€ | Montag: Normal 8,00€, Kind 7,00€ / 

Überlängenzuschläge ab 130 Min.
AG-KINO-GILDE-MITGLIED  ·  Gefördert

kamera
F ILMKUNSTTHEATER

Ab sofort übernehmen wir alle Gebühren  beim  
Online-Ticketing für Euch. Bitte nutzt den online- 
Ticketkauf. Jedes online gekaufte Ticket reduziert  
die Kontakt- und Wartezeit an den Kinokassen. 
Vielen Dank für Eure Unterstützung!

Online-Tickets gebührenfrei!
Online genauso günstig 
wie an der Kinokasse! 

WILLIAM SHAKESPEARE’S  
ROMEO & JULIET
Längst ist die Familienfehde zwischen den Montagues 
und Capulets zu einem Bandenkrieg ausgeartet. 
Bei einem Maskenball treffen Romeo und Julia, die 
Kinder der jeweiligen Familienoberhaupte, aufein-
ander: Es ist Liebe auf den ersten Blick…  In einem 
optisch übersprudelnden „Pulp Fiction“-Szenario sie-
delte Baz Luhrmann (STRICTLY BALLROOM, MOU-

LIN ROUGE) seine modernisierte und extrem stilisierte Variante des 
Shakespeare-Klassikers an. Als wirkungsvolles Stilmittel behielt er 
die Originaldialoge der Vorlage bei und die schönen und überzeugen-
den Hauptdarsteller bringen jedes Herz zum Schmelzen.
WILLIAM SHAKESPEARE‘S ROMEO & JULIET B/R: Baz Luhrmann. D: Leonardo DiCaprio, Claire Danes, 
Paul Sorvino, Brian Dennehy, Pete Postlethwaite. FSK: ab 12, 120 Min., OmU!

Fr 20.30h long_time_no_see


